
Die Vorlesung 2. 

Die Bevölkerung Deutschlands



Plan der Vorlesung

� Bevölkerungsdaten
� Ausländer* und Minderheiten*
� Religion

Daten (pl) данные, сведения
Ausländer (m) – иностранец (-ы)
Minderheit (f) - меньшинство



1. Bevölkerungsdaten

� In Deutschland leben zur Zeit etwa 82,5  
Millionen Menschen. 

� 231 Einwohner bewohnen einen km². 
Deutschland gehört zu den am dichtesten 
besiedelten* Ländern Europas. Nur in 
Belgien, Niederlanden, G. Britannien  und 
Nordirland ist die Bevölkerungsdichte* noch 
größer. 

*dicht besiedelt – густонаселенный
*die Bevölkerungsdichte – плотность населения



Die Bevölkerung in Deutschland ist territorial 
verschieden verteilt.

Die Region Berlin wächst seit der deutschen 
Vereinigung sehr schnell und umfasst ca 5 Mio. 
Menschen. 

Am dichtesten besiedelt ist Industriegebiet an Rhein
und Ruhr, wo die Städte ohne deutliche 
Abgrenzung ineinander übergehen; dort leben mehr 
als 11 Mio. Menschen.

*Abgrenzung (f) - разграничение
*ineinander übergehen – переходить друг в друга



Bevölkerungsdichte in Deutschland

� Der Westen Deutschlandes ist wesentlich dichter besiedelt 
als der Osten. Dort leben auf rund 30% der Fläche nur ein 
Fünftel der Einwohner Deutschlands. 



die Städte \ ländliche Gebiete 

� 88% der Menschen 
leben in Städten, 12% in 
ländlichen Gebieten.

� Die Millionenstädte sind 
Berlin, Hamburg, 
München, Köln. 

� Berlin ist der fünfgrößte 
Stadt in Europa (nach 
Istanbul, Moskau, 
London, Sankt 
Petersburg)
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Berlin Berlin Berlin Berlin –––– HauptstadtHauptstadtHauptstadtHauptstadt
� Hier wohnen etwa 3 460 000 Einwohner*

Einwohner – житель (ли)



Hamburg Hamburg Hamburg Hamburg 
ist der grösste Hafen Europas. Hier wohnen etwa 1 786 000 Einwohner*

Hafen (m)  – порт Die Stadt und Bundesland nennt man gleich – Hamburg.





MMMMüüüünchen nchen nchen nchen 
ist die Hauptstadt Bayern . Hier wohnen etwa 1 353 000 Einwohner*



KKKKööööln ln ln ln 
Hier wohnen etwa 1 007 000 Einwohner*

Bundesland – Nordrhein-Westfalen



Tendenzen der 
demographischen Entwicklung 

Es gibt drei Trends der demographischen 
Entwicklung in Deutschland: 

� eine niedrige Geburtenrate*
� die steigende Lebenserwartung* 
� die Alterung* der Gesellschaft

*Tendenz (f) = Trend (m) тенденция
*Geburtenrate (f) - коэффициент рождаемости
* Lebenserwartung (f) – продолжительность жизни
* die Alterung der Gesellschaft - старение общества



Niedrige Geburtenrate



Steigende Lebenserwartung

� Mittleres Alter der wahlberechtigten Bevölkerung in Deutschland 



Fazit:

� Geburtenrate ist unter der Sterberate*. Dabei 
steigt die Lebenserwartung der Menschen 
an. Sie beträgt bei Männern 76 Jahren und 
bei Frauen 81 Jahre. Das kann man durch 
hohes Lebensniveau* erklären. 

*Sterberate (f) – коэффициент рождаемости

* Lebensniveau (n) – уровень жизни



� Die Kinder-
generation* ist 
also seit 40 
Jahren um etwa 
ein Drittel kleiner, 
als die 
Elterngeneration.

*Generation (f) - поколение



2. Ausländer und Minderheiten

� In Deutschland leben 3 Gruppen von 
Minderheiten:

� Sorben* in Brandenburg und Sachsen 
(60000)

� Dänen in Schleswig-Holstein (50000)
� Roma (30000)



� Die Sorben sprechen Obersorbisch (mit dem 
Tschechischen verwandt) und Niedersorbisch 
(mit dem Polnischen verwandt).

� Insgesamt spielen die Minderheiten keine 
besondere Rolle in dem gesellschaftlichen 
Leben Deutschlands.

Paare in original
sorbischer Festtagstracht



Sorben
� этническая группа

(около 100 тыс. 
человек), проживающая
в настоящее время на
части территории
федеральных земель
Саксония и
Бранденбург, регион
Лаузица. Сорбы –
потомки
западнославянского
племени, 
поселившегося здесь в
VI в. во время Великого
переселения народов. 
Родной язык – сорбский
(лужицкий). 



Dänen in Schleswig -Holstein (30000)

� Die dännische Minderheit
in Deutschland

(dänische Südschleswiger) 
ist eine autochthone* 
ethnische 
Gruppe in Schleswig-
Holstein im Landesteil
Schleswig
(Südschleswig). 

� Diese Minerheit umfasst
nach offiziellen Quellen
etwa 50.000 Menschen.

*autochthon – коренной, местный



Sinti und Roma in Deutschland

� Seit mehr als 600 Jahren leben Sinti und Roma in Deutschland. Zunächst wurden
sie als Handwerker hoch geachtet, doch bald wendete sich das Blatt: Immer
wieder wurden sie aus der Gesellschaft ausgeschlossen, verfolgt, ermordet. Und
bis heute haben Sinti und Roma mit Vorurteilen zu kämpfen.



Ausländer in Deutschland 

� Anders sieht es mit Ausländern aus. Bis 1960 
lebte in Deutschland eine geringe Anzahl von 
Ausländern. Nach 1960 stieg diese Zahl 
ständig an. 



Es gibt 4 Ausländerwellen:

� Die 1. Welle um 1960 begann wegen des 
hohen Bedarfs an Arbeitskräften* in dem 
„Wirtschaftswunderland“* Deutschland (aus 
Italien, Jugoslawien und der Türker);

� Die 2. Welle kam mit den Flüchtlingen* aus 
Spannungsgebieten*, die in Deutschland 
Asyl* suchten. (aus dem Iran, der Türkei, 
Polen, Rumänien, Ungarn, der 
Tschechoslowakei, der Sowjetunion und 
vielen afrikanischen Staaten). 



� ! Die Türken bilden mit 3,3 Mio. die größte 
Gruppe unter den Ausländern.

� https://diepresse.com/home/politik/aussenpolitik/601342/Deutsche-

Jugendliche-lehnen-Tuerken-ab



� Die 3. Welle bilden die Deutschstämmigen* 
aus den Staaten Ost- und Südost Europas. 
Ihre Immigration wurde von der 
Bundesregierung großzügig gefördert*. 

� Als die 4. Welle kamen Kriminelle 
insbesondere aus den Ländern der früheren 
Sowjetunion, der Türkei und dem Irak. Sie 
sind illegal eingewandert* und sind 
selbstverständlich sehr unerwünscht.



� Ein Großteil der Ausländer lebt schon in 
dritter Generation in Deutschland und kann 
als vollkommen integriert angesehen werden. 

� In Deutschland leben über 7Mio. Ausländer: 
Türken, Jugoslawen, Italiener, Griechen, 
Polen, Österreicher u.a.

� Die Zahl der illegal eingewanderten 
Ausländer ist hoch. 



3. Religion
� In Deutschland gehören rund 53 Millionen 

Menschen einer christlichen Konfession an. 
Fast 26 Millionen sind evangelisch und fast 
26 Millionen römisch-katholisch. 

Evangelische Kirche (Gersbach) Der Petersdom



� Die Bevölkerung auf dem Gebiet 
Deutschlands wurde im Mittelalter*
christianisiert und gehörte dem römisch-
katholischen Glauben an. Mit der 
Reformation kam es im 16. Jahrhundert zu 
römisch-katholischen und protestantischen 
Gebieten. 



� Es gibt auch andere, viel kleinere 
Religionsgemeinschaften, zum Beispiel die 
griechisch-orthodoxe Kirche (900 000). Da in 
Deutschland viele Türken leben, ist der Islam 
ziemlich stark vertreten. (Die Zahl der 
Moslems beträgt 3,3 Millionen).

BuddismIslamChristentum
Iudaism

Hinduism
Seit 1919 besteht eine 
Trennung von Staat und 
Kirche 
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Wortschatz und Termini
� Bevölkerung (f)
� Daten (pl)
� Ausländer (m) =
� Minderheit (f)
� Religion (f)
� Hauptstadt (f)
� dicht besiedelt
� Bevölkerungsdichte (f)
� bewohnen
� Einwohner (m)
� Gebiet (n)
� Millionenstadt (f)
� Bundesland (n)
� die Einwanderungswelle

� Tendenz (f) = Trend (m)
� Geburtenrate (f) 
� Sterberate (f)
� Lebenserwartung (f) 
� die Alterung der Gesellschaft
� Arbeitskraft (f) 
� Wirtschaftswunder (n)
� Spannungsgebiet (n)
� Flüchtling (m) 
� Asyl (n)
� fördern 
� Konfession (f)
� evangelisch
� Mittelalter (n)
� Kirche (f)


